
Gebet zur Kreuzverehrung 
 

Gott, allmächtiger Vater,  

das Geheimnis des Kreuzes ist unsere Kraft,  

denn durch deinen Sohn,  

unseren Herrn Jesus Christus,  

wurde der Baum des Paradieses  

zum Baum des Heiles,  

indem du durch den Tod deines Sohnes am Kreuz  

die ganze Welt erlöst hast.  

 

Ich will in meinem Leben nichts anderes sein,  

als ein Freund, ein Diener und Bote des Kreuzes.  

Ich bitte Dich: Mach mich bereit,  

mein ganzes Leben  

unter dieses Geheimnis zu stellen.  

 

Du kennst die Kreuze, die mich belasten,  

du allein kennst alle meine Anliegen, 

in denen ich dich um Erhörung bitte.  

Gewähre, Herr, dass dein Heiliges Kreuz  

mir in diesem Leben Trost und Zuversicht,  

Kraft und Stärke,  

Freude und Hoffnung gebe,  

damit ich dieses Kreuz in der Ewigkeit schauen darf  

als leuchtendes Zeichen des Sieges. 

Amen.  
Karl Braunstorfer 
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„Er war gehorsam bis zum Tod“ 
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Gebete für die Karfreitagsliturgie 

Gebet nach der Gefangennahme (Joh 18,11) 

 

Herr,  

mutig trittst Du Deinen Gegnern entgegen: 

Judas, dem Freund und Verräter,  

und den Soldaten, 

die Dich gefangen nehmen sollen. 

Nach dem letzten Mahl der Gemeinschaft 

gerätst Du in Unfreiheit und absolute Isolation. 

Hilf uns, auch jene Menschen im Blick zu haben, 

die heute abgeschrieben oder ausgegrenzt werden. 

Hilf uns, eine Gemeinschaft zu werden, 

die für jeden Menschen offen ist. 

Amen. 

 

 

Gebet nach der Verleugnung  (Joh 18,27) 

 

Herr,  

am Ende lässt selbst dein bester Freund dich im Stich. 

Seine Angst ist größer als der Mut. 

Er sucht sein Heil nicht bei Dir, sondern in der Flucht. 

Du aber gehst Deinen Weg bis zum Ende. 

Hilf uns, immer wieder deine Nähe zu suchen,  

besonders in Zeiten des Zweifelns,  

der Fragen und Ängste.  

Hilf uns, zu dir zu stehen, 

in einer Welt, die Dich immer mehr vergisst. 

Amen. 

 

Gebet nach der Verurteilung (Joh 19,16a) 

 

Herr,  

wie leicht ist es, zu verurteilen!  

Wie leicht ist es, Steine zu werfen:  

die Steine des Urteils und der Verleumdung.  

Und wie leicht ist es, sich hineinziehen zu lassen,  

wenn über anderen der Stab gebrochen wird.  

Du aber wolltest auf der Seite der Besiegten stehen, 

auf der Seite der Gedemütigten und der Verurteilten.  

Hilf uns, niemals zum Richter und Henker  

der wehrlosen Schwestern und Brüder zu werden.  

Hilf uns, mutig Stellung zu nehmen,  

um die Schwachen zu beschützen.  Amen. 

Berg der Kreuze, Litauen 


